Wolfgang Jedwabny

1975 / 76

Jedwabny spielt in der D-Jugendmannschaft des TuS Höhenhaus in der Staffel Köln
1977 / 78

Spieler in der B-Jugendmannschaft des TuS Höhenhaus in der Verbandsliga Mittelrhein

1979 / 80

Spieler in der A-Jugendmannschaft des TuS Höhenhaus in der Verbandsliga Mittelrhein

22. März 1980

„Die A-Jugend von Bayer 04 Leverkusen wurde nach dem 4:0-Sieg über TuS Stammheim vor dem 1. FC Köln Mittelrheinmeister 1980. Die Leverkusener spielen nun am 1. und 8. Juni 80 gegen den badischen A-Jugendmeister SV Chio Waldhof Mannheim.“

(laut den amtlichen Mitteilungen des FV Mittelrhein v. 22.3.1980)

1985 / 86

Jedwabny spielt als Torwart bei der SSG 09 Bergisch Gladbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)
Spielzeit 1986 / 87

Jedwabny spielt bei der SSG 09 Bergisch Gladbach in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

	31. August 1986

	Verbandsliga Mittelrhein (2. Spieltag)

	BC Berrenrath – SSG 09 Bergisch Gladbach 1:2 (0:2)

	

	Wolfgang Jedwabny – Bresny, Valk, Linder, Szymura, Oliver Westerbeek, Müller, Mustafa Ünver, Beer [ab 65. Holtwick], Otto, La Piccirella

[Trainer: Klaus Bruckmann]

	0:1 Otto (24.)

0:2 (43. Eigentor)

1:2 (Foulelfmeter)


Spielzeit 1988 / 89

Jedwabny spielt beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

	4. September 1988

	Verbandsliga Mittelrhein (2. Spieltag)

	TuS Lindlar – SpVg Oberaußem-Fortuna 0:1 (0:1)

	Wolfgang Jedwabny – Andre Zanter, Dirk Zimmermann, Wolfgang Kamp, Frank Hallanzy, Kovac [ab 65. Axel Schneider], Thomas Trompetter, Peter Langer, Daniel Zilken, Hansi Buchholz, Frank Plein

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Helmut Moll - Becker, Teika

	0:1 Becker (44.)


Spielzeit 1989 / 90

Jedwabny spielt beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

27. August 1989

Am 1. Spieltag der Verbandsliga Mittelrhein verliert der TuS Lindlar vor 350 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den Siegburger SV 04 mit 1:2. Unmittelbar vor der Pause düpiert Schlösser die gesamte TuS-Abwehr und schießt zur 1:0 Führung ein. Mit einem Foulelfmeter schafft Hansi Buchholz zwar den Ausgleich, doch in der 78. Minute schaltet Schlösser bei einem Abpraller wieder einmal am schnellsten und erzielt das letztlich entscheidende 2:1.

	3. Dezember 1989

	Verbandsliga Mittelrhein (15. Spieltag)

	SG Düren 99 – TuS Lindlar 1:0 (0:0)

	

	Wolfgang Jedwabny – Dirk Zimmermann, Wolfgang Kamp, Thomas Trompetter [ab 77. Joey Ebert], Kuhlen, Peter Langer, Stefan Labude, Willi Tscholl, Thomas Heidemann, Frank Plein, Stefan Lüghausen

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 (77.)


Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Lindlar in seiner Staffel, punktgleich mit Borussia Brand, den vorletzten Tabellenplatz. Da Lindlar jedoch die schlechtere Tordifferenz hat, steigen sie in die Landesliga Mittelrhein (5. Liga) ab

Spielzeit 1990 / 91

Spieler beim TuS Lindlar in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	28. Juli 1990

	Freundschaftsspiel

	TuS Lindlar – FC Pankow Berlin 3:2 (2:1)

	Wolfgang Jedwabny – Zimmermann, Wolfgang Kamp [ab 60. Willi Tscholl], Benno Jinkertz, Markus Kurzeja, Frank Linder, Jürgen Röttgen, Daniel Zillken [ab 70. Günther], Frank Plein, Frank Lindemeier

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	

	1;0 Plein (20.)

1:1

2:1 Plein (35.)

2:2

3:2 Plein (78.)

	Schiedsrichter: Dieter Jansen


9. September 1990

Am 3. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der TuS Lindlar auf heimischen Platz gegen den SSV Troisdorf 05 mit 3:1. Von Beginn an zeigen die Gäste ein gefälliges Spiel, und gehen in der 35. Minute durch Bertram verdient mit 1:0 in Führung. Mit einem der wenigen guten Aktionen gelingt Berghoff indes noch vor der Pause der Ausgleich. Nach Wiederanpfiff kommen die Hausherren durch Zilken und Linder zum schmeichelhaften Sieg
Spielzeit 1997 / 98

17. April 1998

[…] Abgehakt ist eine andere Angelegenheit beim Oberligisten SSG 09 Bergisch Gladbach. Martin Stauder wird als Co-Trainer von Wolfgang Jedwabny abgelöst. Dazu SSG-Trainer Klaus Bruckmann: „Im Training brauche ich unbedingt zwei Torhüter. Wenn Ingo Gehardt dienstlich verhindert ist, kann Wolfgang aushelfen. Außerdem wird er als Torwarttrainer besonders mit Arno Klein arbeiten, den ich gerne als zweiten Keeper behalten möchte. Und sollte sich einer der beiden verletzten, dann kann sich Wolfgang Jedwabny auch als Ersatzmann auf die Bank setzen.“
1998 / 99

Jedwabny ist Assistenztrainer von Klaus Bruckmann bei der SSG 09 Bergisch Gladbach in der Verbandsliga Mittelrhein (5. Liga)

2002

Jedwabny spielt in der Traditionsmannschaft von Bayer 04 Leverkusen

17. Juni 2002

In einem Freundschaftsspiel gewinnt die Traditionsmannschaft von Bayer 04 Leverkusen gegen eine Ü40-Auswahlmannschaft der Gemeinde Engelskirchen mit 6:2. Vor 200 Zuschauern auf dem Engelskirchener Sportplatz entwickelt sich ein abwechslungsreiches Spiel. Matthias Meyer und Michael Hoell können den ehemaligen Lindlarer Wolfgang Jedwabny im Tor der Gäste sogar zweimal überwinden.
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